
Sitzungsvorlage DS-19-0290 [öffentlich] Stadt Dinklage 
 

Betreff: 

Sprachfördermaßnahmen Schuljahr 2023/2024 mit Vortrag Verein Pro Jugend 

 

Beratungsfolge Termin Behandlung 

Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Digitalisierung       07.09.2023 öffentlich 

Ausschuss für Finanzen, Wirtschaftsförderung und 
Tourismus       

14.09.2023 öffentlich 

Verwaltungsausschuss       18.09.2023 nicht öffentlich 

 
 
Beschlussvorschlag 

a) Für die allgemeine Sprachförderung an der Oberschule werden 1.000,00 Euro 
Eigenmittel der Stadt Dinklage zur Verfügung gestellt.  
Für Maßnahmen der sog. „Niederschwelligen Angebote“ werden 
Kofinanzierungsmittel in Höhe von 6.350,00 Euro bereitgestellt.  

b) Aufgrund des Antrages des Vereins „Pro Jugend Dinklage e.V.“ werden zusätzliche 
Mittel in Höhe von 45.500,00 Euro für weitere außerschulische 
Sprachfördermaßnahmen bereitgestellt. 

 
 
 
Begründung 
Der Landkreis Vechta stellt im Rahmen des kreiseigenen Sprachförderprogramms seit dem 
Jahr 2014 Mittel für die Sprachförderung an den Schulen zur Verfügung.  
 
Die Mittel werden vom Schulträger beantragt und in den vergangenen Jahren an den Verein 
„Pro Jugend Dinklage e.V.“ weitergegeben, da der Verein die Maßnahmen an den Schulen 
organisiert und auch durchführt.  
 
Für das laufende Schuljahr 2023/2024 hat der Landkreis Vechta folgende Mittel bewilligt: 

a) Für die beiden Grundschulen: 7.428,60 Euro (vorheriges Schuljahr: 6.853,04 Euro 
b) Für die Oberschule: 5.440,41 Euro (vorheriges Schuljahr: 3.137,93 Euro). 

 
Für die Sprachförderung an der Oberschule hat die Stadt Dinklage einen Eigenanteil von 
1.000,00 Euro bereitzustellen. 
 
Das Land Niedersachsen stellt den Schulen folgendes wöchentliches Kontingent für die 
Sprachförderung zur Verfügung: 
 

a) Oberschule: 8 Wochenstunden  
b) Grundschule Höner Mark: 9 Stunden  
c) Kardinal-von-Galen-Schule: 15 Stunden  

 
Die Stunden wurden bei der Berechnung der Zuschüsse für die Sprachförderung durch den 
Landkreis Vechta berücksichtigt. 
 
Darüber hinaus stellt der Landkreis Vechta Mittel für sog. „Niederschwellige Angebote“ 
bereit. Dieser Betrag muss seitens der Stadt Dinklage mit 50 % gegenfinanziert werden. 
Diese Mittel werden aus dem Haushaltsansatz „Prävention“ (Haushaltsansatz 2023: 
18.000,00 Euro) zur Verfügung gestellt. Im Gegensatz zur allgemeinen Sprachförderung 
bezieht sich die Bewilligung des Landkreises nicht auf ein Schuljahr, sondern auf das 



jeweilige Kalenderjahr. 
 
Für das Jahr 2024 werden in Absprache mit dem Verein Pro Jugend 8.000,00 Euro 
beantragt. Es würden somit dann 16.000,00 Euro für die Durchführung von entsprechenden 
Angeboten zur Verfügung stehen (z.B. Trainingskurs Alltagssprache für Schülerinnen und 
Schüler, Sprachfördercamp in den Ferien). 
 
Ob seitens des Landkreises diese beantragten Mittel bewilligt werden, steht derzeit noch 
nicht endgültig fest.  
 
Weiter hat der Verein Pro Jugend Dinklage e.V. einen Antrag auf weitere, zusätzliche Mittel 
für die allgemeine Sprachförderung von Jugendlichen in Höhe von 45.500,00 Euro 
eingereicht. Im Haushalt für das Jahr 2023 stehen hierfür Mittel in Höhe von 25.000,00 Euro 
zur Verfügung. Der Verein legt einen jährlichen Bericht über die Verwendung der Mittel vor. 
 
 
 
Finanzielle Auswirkung 
 
 
Auswirkungen auf den Klimaschutz 
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